
An den

Bürgermeister der Stadt Steinfurt

Herrn Christian Franke

Rathaus

48565 Steinfurt

Antrag gemäß Geschäftsordnung 

Thema: Verbesserung der Verkehrssicherheit im Einmündungsbereich 

Bahnhofstraße / Leerer Straße – Aufstellen eines Verkehrsspiegels

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Franke,

die  Fraktion  der  Freien  Wählergemeinschaft  Steinfurt  (FWS)  stellt  hiermit  gemäß  den

Bestimmungen  der  Geschäftsordnung  folgenden  Antrag  zur  Beratung  und

Beschlussfassung in den zuständigen Gremien:

Beschlussvorschlag:

Die  Verwaltung  der  Stadt  Steinfurt  wird  beauftragt,  auf  der  gegenüberliegenden

Straßenseite der Einmündung Bahnhofstraße in die Leerer Straße einen Verkehrsspiegel

aufzustellen.

Begründung:

Im  oben  genannten  Einmündungsbereich  kommt  es  regelmäßig  zu  erheblichen

Verkehrsgefährdungen  für  alle  verkehrsteilnehmenden  Fahrzeuge,  die  aus  der

Bahnhofstraße kommen und nach links (stadteinwärts)  auf die Leerer Straße einbiegen

möchten. Sie stehen vor einer gravierenden Sichtbehinderung.

Beim  ordnungsgemäßen  Anhalten  an  der  Haltelinie  des  dortigen  Stoppschilds  für  die

Einbiegung  in  Fahrtrichtung  Innenstadt  ist  die  Leerer  Straße  von  rechts  kommend  (in

Fahrtrichtung  Innenstadt)  nicht  einsehbar.  Die  baulichen  Ständer  der  dortigen  Brücke

verdecken das Sichtfeld auf den stadteinwärts fließenden Verkehr vollständig.



Aufgrund dieser extremen Sichtbehinderung sind Pkw-Fahrer gezwungen, sich langsam in

den Kreuzungsbereich hineinzutasten. Dies führt unweigerlich dazu, dass die Fahrzeuge

den dortigen Fahrradweg permanent blockieren müssen, um überhaupt etwas zu sehen.

Dadurch wird  auch die  Radverkehrssicherheit  in  diesem Bereich  massiv  gefährdet,  da

Radfahrer zu riskanten Ausweichmanövern gezwungen werden oder herannahende Autos

zu spät bemerken.

Durch  das  Aufstellen  eines  Verkehrsspiegels  auf  der  gegenüberliegenden  Seite  der

Einmündung  wird  diese  gefährliche  Sichtlücke  geschlossen.  Wartepflichtige  Fahrer

erhalten  so  Einsicht  in  den  toten  Winkel  der  Brückenkonstruktion.  Das  gefährliche

Vortasten  entfällt,  der  Fahrradweg  bleibt  frei  und  alle  Verkehrsteilnehmer  können  die

Kreuzung sicher passieren. Diese Maßnahme ist  kostengünstig,  schnell  umsetzbar und

erhöht die Verkehrssicherheit an diesem Knotenpunkt maßgeblich.

Wir bitten um eine zeitnahe Prüfung und Umsetzung unseres Antrags.

Steinfurt, 27.08.2026

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Reinhold Dankel


